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Audite silete
(Ja, höret und schweiget)

Musik: 16. Jh.
Satz: Michael Praetorius (1571–1621)
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Musik: Henry O. Millsby (*1956)
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• Improvisationen können zu einem wesentlichen Bestandteil dieses Stückes im Blues-Schema werden. 
  Es werden freie „Scat-Soli“ über die als Pattern mehrfach wiederholten letzten beiden Takte gesungen.
  Es kann aber auch bereits über die Wiederholung des Vers-Teiles improvisiert werden.

• Abfolge-Vorschlag:
  Intro – Vers – Vers –Vers/Solo-Improsisation 1 – Vers/Solo-Improvisation 2 – Pattern/Improvisation (Schlusstakte), „repeat and
  fade out“.


